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1024 DIE BERNER WOCHE

Pfleget Hausmusik

Spielet

Klavier
das dankbarste In-

strument.

Grosse Auswahl bei

12 > « BIANOf
KRAMÖAS9I »4 • BERN

Nerven-Sanatorium Wyss
Münchenbuchsee GeÄ"

Spezialärztliche Behandlung von Depressionen, Angstzuständen,
nervösen Herz- und Magenleiden, Schlaflosigkeit, Be-

schwerden der Wechseljahre und des Alters, Sexual-

Störungen, Neurasthenie und aller andern nervösen und

seelischen Leiden.

Preise für ärztliche Behandlung und volle Pension von Fr. 6.50,

9.— und 12.— an plus 10% Teuerungszuschlag. Prospekte
und nähere Auskunft auf Verlangen. Eigene Landwirtschaft.

Aerztliche Leitung Dr. P. Plattner. Telephon 7 91 22

Maschen heben
STOFFKNOPFE

PLISSÉ
AJOUR

E. Fankhauier, Spitalgasse 20,
Bern

/mmer meAr and? Ane/ir

/t'es*/ man <//<?

$eimer iUodfr

—"A

WSaci unb 10ectenmö^
Warder Bart früher ein modisches

Symbol der Kraft, ein Zeichen männliche

Würde, so ist sein Schicksal heute, täglich
siert zu werden — je schneller, um so lieh®'

je gründlicher, um so besser! Am
sten geschieht die Entfernung mit einem W

Haut- und Bartstruktur angepassten elektrisch,.

Rasierapparat. Die Auswahl an Modelle"

gross, die Wahl im Probembnat sehr leicht g

macht. Einzig richtige Adresse des ersten r
zialgeschäftes für elektrisches Rasierent

I.Stock, Marktgasse 40, Electros »

Ein appetitliches Stilleben mit den beiden erstklassigen und
darum heute doppelt wertvollen ASTRA-Produkten, ASTRA-

Speisefett und ASTRA-Speiseöl.

Vorteilhaft zu verkaufen ein

Oelgemälde Orig. i nunerseeiun«»«,.
Grösse46x55ohne Rahmen; Rahmen nach WunschFr.15''

Ein Oelgemälde Orig. Stilleben (Blumen)

Grösse 46x55. Fr. 1.30.-.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an; P. Vogel, Kunstnwl'

Seidenweg 26, Bern

Schirme sind ohne

grösste Auswahl in sämtliches
Sorten bis zur letzten Kreation!

Kapuzen - Regenmäntel

Schirmfabrik R. Lüthi
In Bern: Bahnhofplatz (Schweizerhoflaube)
In Biel: Au Parapluie moderne, Nidaugasse 43

l V«.V öfe
Plüsche, Astrachane

Pelzbesätze, Stoffe

Gürtel, Echarpen

Kragen, Gilets

Knöpfe, Schnallen

Spitzen, Borten

Strümpfe,

Für letzte Neuheiten

Hossmann & Ru|
^ Waisenhausplatz 1-3

TUCHHANDLUNG

Jenni-Thunauer
Nachf. Rud. Jennl, Sohn

Das Haus für Wollstoffe

ses tricots,

ses angoras,

ses laines de

première qualité

,/u/iane S. A, Berne
.1 Hl</lfl76

1024 oie vcnnek

stiegst I^suzmuzik

spielst

Llsvier
cis5 dsnlcbsrsts In-

strumsrit.

Orosss /iuswstil ksi

Mî >»iX»i05
»O - «em»»

htsrvsn 5snstc>rîum ^^ss
I^IüncliS^^ucliZSS Â.ìs

Speiialäritlicke kekoncllung von Depressionen, /cngsticustänöen,
nervösen klsr^- unci tvlogsnleiclen, Scklaflosiglceit, ke-
sckvsrösn ösr Weckseljakrs unci cles Alters, Sexual-

Störungen, kisurastkenle unci oller onciern nervösen unci

sesliscksn I.sicisn.

preise für ärzltlicks kekoncllung unci voile Pension von Pr. 6.50.

?.— unci 12 — on plus 10^ 1'suerungs!usclilog> Prospekts
uncl näksre Auskunft auf Verlangen. pigsns >.anci«-irtsckaft.

^errtlicke ll.eitvng 0r. plattnsr. 1'elspkon 7 91 22

dlsicksn kobvn

l>l.I55è
äiOUK

e. kankksu»«r, 5p!,->ig<ii!s zo.
Vorn

àms/' anà/ rns/t/'

//es/ rnan c/t's

Kerner Woche

MW" V«ri ««ö H^rrsîîttîoàe
>Vardsr Kart früher ein mo6i?c^

8/mbol 6er Kraft, sin ILeicken männlich

>Vürde, so ist sein Schicksal heute, tägliä^
'

ziert ?u vrsrden — je schneller, um so lieb«

je gründlicher, um so besser! ^m angene"
sten gssckisbt die Entfernung mit einem
l-laut- und Kartstruktur angepassten slektfl!^
Kasisrapparat. vie ^usvrakl an Modellen

gross, die >Vahl im probemonat sehr i^icm?

macht. kin?ig richtige Adresse des ersten f'
Tiialgescköftss für elektrisches ^asierem
l. Stock» ^arktgasss 4V» Klectras»

àn apj>kt.jî1jekv8 Ltil^vbsiì mit. ctvn deiâen vi'8t.^ÌÂ8si^vtt uvcl
clnruin ìioute àvppslt wertvollen X8?kl^-?ro<lulcton, .VL'I'Il..^-

8peissfett uncl ^8?ll^-8peiseöl.

Vorteilhaft xu verkaufen sin

Oelgsmälde Orig. > nuners««'»,,»^ -

Qrösse^6x55ohne kakmen: kokmsn nackVVunsckfriK

kin Oelgsmälde Orig. Stillebsn (klum-nj

(Grosse cl6x55. Pr. 1.20.-.

Wencien Sie sick vertrauensvoll on: p. Vogel, Kvm^à

Seiösnveg 2«>

Schirms H
grösste Auswahl in säinrlieliA
Sorten tiis?.ur letzten Kresümi

Kspu-sn » kvAsnnàl,!
Zekirmiskrik R. I.ütkj
In kern: KshnIlokpIg/2 s8eli>ve!2eàoklsube)
In Kiel: ^«rîìptniv moderne, ^kidsuzssse jz

plüscks, ^strackons
Pelzbesätze, Ztotts

Lllrtsl, kckarpsn
Kragen, (Zilets

Knöpfe, Scknallen

Spitzen, körten

Strümpfe,

pur letzte kleukeite»

liottmsnn 4t ku>
^ Woissnkausplotz 1-Z

iuckipi^^vl.^kicz

Isnni-Ikunällkl
kuc!. Isnnl, 5à

Das Klaus für VollM-

5S5 tricots,

ses erigorss,

5S5 leinss 6s

prsmiàrs quslitè

./»Hans H. >/., Ksrns
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